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Niedersachsenliga Mädchen 18

Hundsmühler TV : MTV Engelbostel-Schulenburg 
Samstag, 20.11.2021, 12:00 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich der MTV Engelbostel-Schulenburg

Im Spiel der Niedersachsenliga Mädchen 18 traf der Hundsmühler TV am Samstag, den 20.
November vor 42 Zuschauern im 5. Saisonspiel auf den MTV Engelbostel-Schulenburg. Die Gäste
entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 9:26 zeigt, wie klar es letztlich war.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Baum / Schrader bei der
unterm Strich klaren 0:3 Niederlage gegen Abaraviciuite / Stefanska. Das musste man neidlos
anerkennen. Völlig ungefährdet war nachfolgend indessen der Sieg von Runge / Bartl gegen Moga /
Paggel nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 9:11, 11:8, 12:10 nicht verloren. Nach den
ersten Doppeln gingen nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Mädälina-Alexandra
Moga wurden Lea Runge dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Wenige Chancen hatte
Franziska Bartl beim 0:3 gegen ihre Kontrahentin Laura Abaraviciuite. Völlig ohne Chance war Bartl
hierbei im zweiten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel
gegen Tessa Paggel zunächst nicht gut aus, so gewann Elisa Baum im Anschluss die Folgesätze
und damit die gesamte Partie. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Alida Schrader beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Faustyna Stefanska. Wie deutlich der Erfolg ausfiel wird dadurch
unterstrichen, dass Schrader im gesamten Match nur 7 Punktgewinne gelang. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spielerinnen. Den Sieg von Laura Abaraviciuite konnte Lea Runge im folgenden
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Knapp an einem Sieg
vorbei schlidderte Franziska Bartl nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Mädälina-
Alexandra Moga. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungsdurchgang.
Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Elisa Baum verlor ihre Partie gegen
Faustyna Stefanska unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 2:7. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Alida Schrader bei der unterm
Strich deutlichen 0:3 Niederlage gegen Tessa Paggel. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 05.12.2021 gegen
den Tuspo Bad Münder, während der MTV Engelbostel-Schulenburg am 21.11.2021 gegen den SV
Grün-Weiß Mühlen antritt.

 Statistik:
 Hundsmühler TV

Doppel: Baum / Schrader 0:1, Runge / Bartl 1:0 
Einzel: L. Runge 0:2, F. Bartl 0:2, E. Baum 1:1, A. Schrader 0:2 

 MTV Engelbostel-Schulenburg
Doppel: Abaraviciuite / Stefanska 1:0, Moga / Paggel 0:1 
Einzel: L. Abaraviciuite 2:0, M. Moga 2:0, F. Stefanska 2:0, T. Paggel 1:1


